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Stadt Stadtallendorf 
Fachausschuss für 
Grundsatzangelegenheiten, 
zentrale Steuerung, Finanzen 
- Der Vorsitzende -  

35260 Stadtallendorf, 28.06.2017 
 
Tel.:  (0 64 28) 707-153 
Fax.: (0 64 28) 707-400 
 

 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung des Fachausschusses für 

Grundsatzangelegenheiten, zentrale Steuerung, Finanzen 

 Sitzungstermin: Dienstag, 27.06.2017 
 Sitzungsbeginn: 19:33 Uhr 
 Sitzungsende: 20:58 Uhr 
 Ort, Raum: Besprechungsraum 1, Zimmer-Nr. 2.29,  

Bahnhofstraße 2 (Rathaus), 35260 Stadtallendorf 

 

Anwesend sind: 

Herr Jürgen Berkei  
Herr Werner Hesse  
Herr Dieter Erber  
Herr Michael Feldpausch  
Herr Klaus Ryborsch  
Herr Wolfgang Salzer  
Frau Olga Schmitt  
Frau Sigrid Waldheim  
Herr Walter Witkus  

Stadtverordnetenvorsteherin 

Frau Ilona Schaub  

Fraktionsvorsitzende: 

Herr Manfred Thierau  

Vom Magistrat: 

Herr Christian Somogyi  
Herr Otmar Bonacker  

Von der Verwaltung: 

Herr Friedrich Greib  
Herr Uwe Volz  

Schriftführer: 

Bernd Weitzel  
 

Entschuldigt fehlen: 
Frau Zehra Demir  
Herr Tobias Koch  
Herr Winand Koch  
Herr Hans-Georg Lang  
Herr Stefan Rhein  
Frau Fatma Sevilay Tosun  
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Tagesordnung: 

1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
 Beschlüsse 
3 Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung (EBS) 

Vorlage: FB4/2017/0034 
4 Neufassung der Straßenbeitragssatzung (StrBS) 

Vorlage: FB4/2017/0032 
5 Satzung über die Erhebung von Parkgebühren in der Stadt Stadtallendorf 

(Parkgebührenordnung) 
Vorlage: FB3/2017/0001/1 

6 Feuerwehrgerätehaus Kernstadt, Durchführung eines Vergabeverfahrens nach 
Vergabeverordnung (VgV) 
Vorlage: FB4/2017/0039 

7 2. Satzung zur Änderung der Abfallsatzung vom 17.12.2009 
(in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 18.12.2014): 
a) Senkung der Restmüllgebühren zum 01.01.2017; 
b) Erhöhung der Gebühr für Liefer-/Abholservice Abfallgefäße zum 01.08.2017; 
TOP 3 der Sitzung Betriebskommission Stadtwerke vom 17.11.2016 
Vorlage: FB5/2017/0024/1 

8 Änderung des Investitionsprogrammes 2017; Außerplanmäßige Sanierung der 
Wasserversorgungsleitung aus Stahl, DN 250, für die Versorgung des 
Wohngebietes westlich der Main-Weser-Bahn sowie der Firmen Ferrero OHG 
und Eisengießerei Winter 
1. Sitzung der Betriebskommission am 07.02.2017, TOP 11.1 
2. Gespräch mit Vertretern der Firma Ferrero am 06.02.2017 
Vorlage: FB5/2017/0023 

9 Einstellung einer dritten Kraft (Hausmeisterstelle) für die Stadthalle 
Vorlage: FB1/2017/0067 

10 Einrichtung einer neuen Informationszeitschrift für die Stadt Stadtallendorf 
Vorlage: FB1/2017/0072 

11 Ausbau der Flutlichtanlage im Herrenwaldstadion auf Regionalliganiveau 
Vorlage: STB/2017/0012 

12 Beschlusskontrolle 
13 Berichte aus den Verbandsversammlungen 
14 Mitteilungen 
14.1 Bürgerwindpark "Hopfenberg" 
15 Verschiedenes 
 

Inhalt der Verhandlungen: 

Zu 1 Eröffnung und Begrüßung 
  
 Herr StV. Berkei (CDU) eröffnet als Vorsitzender des Fachausschusses I die 

Fachausschusssitzung, begrüßt die anwesenden Damen und Herren 
Stadtverordneten, Herrn Bürgermeister Somogyi und Herrn Ersten Stadtrat 
Bonacker für den Magistrat, Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub und die 
Vertreter der Verwaltung. Danach werden vom Fachausschussvorsitzenden die 
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums 
festgestellt, dem sich der Fachausschuss ohne Gegenrede anschließt. 
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Weder der Schriftführer, Herr Zink, noch sein Stellvertreter, Herr Riedl, sind 
anwesend, sodass für die heutige Sitzung ein besonderer Schriftführer gewählt 
werden muss. Dem Vorschlag von Herrn Fachausschussvorsitzenden Berkei, 
Herrn Bernd Weitzel in dieses Amt zu wählen, stimmen die Gremienmitglieder 
einstimmig zu. 
 
Zu TOP 7 (2. Satzung zur Änderung der Abfallsatzung) liegt eine geänderte 
Verwaltungsvorlage vor, die gegen die mit der Einladung versandte 
auszutauschen ist. 
In der jüngsten Sitzung des Fachausschusses für öffentliche Sicherheit, Soziales 
und Kultur (FA II) wurde sich darauf verständigt, dass der FA I die Vorlage 
„Ausbau der Flutlichtanlage im Herrenwaldstadion auf Regionalliganiveau 
(STB/2017/0012)“ auf seine Tagesordnung nimmt. Dem verweigert das Gremium 
nicht seine Zustimmung, sodass dieses Thema heute als TOP 11 neu beraten 
wird. 
 

  
Zu 2 Beratung von eingegangenen Anträgen 
  
 Herr StV. Hesse (SPD) erinnert an die von Herrn StV. Lang (CDU) im FA II am 

20. Juni 2017 gegebene Zusage, heute zu erklären, ob die CDU-Fraktion ihren 
Antrag „Ordnung und Sicherheit in Stadtallendorf“ vom 22. April 2017 zurückzieht. 
Eine Aussage dazu kann aktuell nicht erfolgen, da der Fraktionsvorsitzende nicht 
anwesend ist. Alle Anwesenden gehen davon aus, zu Beginn der nächsten 
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 29. Juni 2017 entsprechende 
Informationen zu bekommen. 
 

  
Zu  Beschlüsse 
  
Zu 3 Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung (EBS) 

Vorlage: FB4/2017/0034 
  
 Nachfragen werden nicht gestellt. 

 
 Beschluss: 

 
Die beigefügte Neufassung der Erschließungsbeitragssatzung (EBS) wird 
beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

Zu 4 Neufassung der Straßenbeitragssatzung (StrBS) 
Vorlage: FB4/2017/0032 

  
 Wortmeldungen liegen nicht vor. 

 
 Beschluss: 

 
Die beigefügte Neufassung der Straßenbeitragssatzung (StrBS) wird 
beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
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Zu 5 Satzung über die Erhebung von Parkgebühren in der Stadt Stadtallendorf 

(Parkgebührenordnung) 
Vorlage: FB3/2017/0001/1 

  
 Nach erläuternden Worten von Herrn Bürgermeister Somogyi sind u. a. die 

Folgekosten ein Beratungsthema. Auf Hinweis der Herren Stv. Hesse 
(SPD) und Ryborsch (CDU) sagt Herr Bürgermeister Somogyi eine 
modifizierte Verwaltungsvorlage bis zur nächsten Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung zu. 
 

 Beschluss: 
 

Die Satzung über die Erhebung von Parkgebühren in der Stadt 
Stadtallendorf (Parkgebührenordnung) wird beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  8 dafür  
  1 Enthaltung  
 

Zu 6 Feuerwehrgerätehaus Kernstadt, Durchführung eines Vergabeverfahrens 
nach Vergabeverordnung (VgV) 
Vorlage: FB4/2017/0039 

  
 Eine inhaltliche Frage von Herrn Stv. Feldpausch (GRÜ) wird von Herrn 

Bürgermeister Somogyi beantwortet. 
 

 Beschluss: 
 
1. Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit der 

Durchführung eines EU-weiten Vergabeverfahrens gemäß Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) i.V. mit der Vergabeverordnung (VgV). 
Durch das zweistufige Vergabeverfahren wird ein Planungsbüro ermittelt, 
dass mit den Planungsleistungen für die Neuerrichtung des 
Feuerwehrgerätehauses Kernstadt beauftragt werden soll.  
 

2. Die Grundlage für die inhaltliche Bearbeitung des Vergabeverfahrens stellt die 
Machbarkeitsstudie des Architekturbüros Schmidt & Strack, Alsfeld (Mai 
2017) dar. Für das Feuerwehrgerätehaus Kernstadt soll ein Ersatzneubau auf 
dem vorhandenen Feuerwehrgelände an der Straße des 17. Juni entstehen 
(Variante B der Machbarkeitsstudie). 

 
 Abstimmungsergebnis:  8 dafür 

  1 Enthaltung 
 

Zu 7 2. Satzung zur Änderung der Abfallsatzung vom 17.12.2009 
(in der Fassung der 1. Änderungssatzung vom 18.12.2014): 
a) Senkung der Restmüllgebühren zum 01.01.2017; 
b) Erhöhung der Gebühr für Liefer-/Abholservice Abfallgefäße zum 
01.08.2017; 
TOP 3 der Sitzung Betriebskommission Stadtwerke vom 17.11.2016 
Vorlage: FB5/2017/0024/1 

  
 Die an die anwesenden Mitglieder verteilte Tischvorlage ist Gegenstand der 

Beratungen. 
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Beschluss: 
 
Die als Anlage beigefügte 2. Satzung zur Änderung der Abfallsatzung vom 
17.12.2009 wird beschlossen. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

Zu 8 Änderung des Investitionsprogrammes 2017; Außerplanmäßige Sanierung 
der Wasserversorgungsleitung aus Stahl, DN 250, für die Versorgung des 
Wohngebietes westlich der Main-Weser-Bahn sowie der Firmen Ferrero 
OHG und Eisengießerei Winter 
1. Sitzung der Betriebskommission am 07.02.2017, TOP 11.1 
2. Gespräch mit Vertretern der Firma Ferrero am 06.02.2017 
Vorlage: FB5/2017/0023 

  
 Fragen werden nicht geäußert. 

 
 Beschluss: 

 
1. Der Sachstand zur notwendigen Sanierung der aus den vierziger Jahren 

stammenden Wasserversorgungsleitung auf dem Firmengelände der Firma 
Ferrero OHG und die Darstellung der Versorgungsrisiken für die Trink- und 
Löschwasserversorgung für das Wohngebiet westlich der Main-Weser-Bahn 
und die Firmen Ferrero OHG und die Eisengießerei Winter werden zur 
Kenntnis gegeben. 

 
2. Den Änderungen des Investitionsprogrammes der Stadtwerke für das 

Wirtschaftsjahr 2017 und der Durchführung der unter 1. beschriebenen 
außerplanmäßigen Baumaßnahme wird zur Vermeidung von 
Versorgungsrisiken zugestimmt. 

 
3. Die Stadtwerke werden beauftragt, auf der Grundlage des 

Finanzierungsvorschlages 
- Wegfall der Kanalbaumaßnahme Werraweg (Weg zur Elbestraße) – 

150.000 EUR 
- Wegfall der Sanierung des Teilstückes TZ-Leitung Niederkleiner Straße – 

250.000 EUR 
eine Umschichtung der Baumaßnahmen durchzuführen. 

 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 
Zu 9 Einstellung einer dritten Kraft (Hausmeisterstelle) für die Stadthalle 

Vorlage: FB1/2017/0067 
  
 Der FA I muss eine Grundsatzentscheidung über den Betrieb der Stadthalle 

treffen. In der Diskussion äußern die Herren Stv. Thierau (BUS), Hesse (SPD) 
und Erber (CDU) sowie Herr Bürgermeister Somogyi ihre inhaltlichen Positionen. 
Diese fasst der Vorsitzende, Herr Stv. Berkei, zusammen und lässt über Punkt 2. 
der Verwaltungsvorlage abstimmen. 
 

 Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung entscheidet: 

2) Die städtischen Gremien wollen die bisherige Auslastung der Stadthalle mit 
100 bis 120 Veranstaltungen pro Jahr (Im Jahr 2016 = 138 Veranstaltungen) 
unter den derzeit gegebenen technischen Bedingungen aufrecht erhalten und 
beschließen, die Einstellung einer zusätzlichen Kraft (Hausmeister) 
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vorzunehmen. Der Magistrat wird daher gebeten: 
 
a) eine Stellenausschreibung für eine Hausmeisterstelle in der Stadthalle 

vorzunehmen.  
 

b) mit dieser Zustimmung zu der Ausschreibung, eine tragfähige 
Organisationsstruktur für die Stabsstelle/Stadthalle aufzubauen. 

 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 
Zu 10 Einrichtung einer neuen Informationszeitschrift für die Stadt Stadtallendorf 

Vorlage: FB1/2017/0072 
  
 Es entwickelt sich eine lebhafte Diskussion über die Sicherstellung der 

Versorgung der Stadtbevölkerung mit Informationen über das Geschehen in 
Stadtallendorf. Zur Beschlussempfehlung ergeben sich Fragen, die von den 
Herren Stv. Thierau (BUS), Feldpausch (GRÜ), Erber (CDU) und Berkei (CDU) 
sowie von Frau Stadtverordnetenvorsteherin Schaub vorgetragen werden, die 
Herr Bürgermeister Somogyi und Herr Greib für die Verwaltung beantworten. Alle 
wollen eine umfassende Information der Bevölkerung ohne Extrakosten für die 
Einwohner und eine garantierte Verteilung der Beilage durch Personen, die eine 
akzeptable Aufwandsentschädigung erhalten. 
 
Nach Beschlussfassung soll das Vorhaben spätestens nach den Sommerferien 
2017 umgesetzt werden. 
 

 Beschluss: 
 
In Zusammenarbeit mit der Fa. Hitzeroth Druck und Medien GmbH & Co. KG 
(Oberhessische Presse) wird eine neue Stadtinformation auf den Weg gebracht. 
Diese Stadtinformation ist ein Bestandteil der Wochenzeitung „Mein Anzeiger 
extra“, der mittwochs an alle Haushalte in Stadtallendorf zugestellt wird. In dieser 
Wochenzeitschrift werden ca. vier Seiten für die Informationen der Stadt 
Stadtallendorf und ihrer Bürgerinnen und Bürger reserviert. Neben der Stadt 
haben Vereine, Organisationen und auch Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, ihre Vereinsinformationen kostenlos und die 
Anzeigen/Familienanzeigen zu kostengünstigen Preisen einzustellen. Darüber 
hinaus wird das Druckhaus Anzeigen einwerben, die etwa ein Drittel der zur 
Verfügung stehenden Seitenzahl in Anspruch nehmen. Die Anzeigenwerbung soll 
die wöchentlichen Kosten entsprechend reduzieren. 
 

 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 
 

Zu 11 Ausbau der Flutlichtanlage im Herrenwaldstadion auf Regionalliganiveau 
Vorlage: STB/2017/0012 

  
 Herr Stv. Ryborsch (CDU) möchte die Strom- bzw. Betriebskosten wissen, die 

durch die höhere Lux-Zahl entstehen und wer diese bisher und in Zukunft 
bezahlt. Eine Beantwortung sichert Herr Bürgermeister Somogyi mit dem 
Protokoll zu. 
 
Antwort der Verwaltung: 
Laut unserem Fachplaner, Herrn Neumann, vom Ingenieurbüro Schaub und Kühn 
hatte die aktuelle Flutlichtanlage (welche bereits vierzig Jahre alt ist) 200 Lux. Die 
Leuchtmittel haben jedoch über die Jahre nachgelassen und die Scheiben sind 
trüb geworden, so dass ein aktueller Wert von 100 Lux vorliegt.  
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Wenn nun im Zuge der Arbeiten die Strahler und Scheiben ausgetauscht werden, 
liegen erneut 200 Lux vor. An der Zuleitung des Stroms ändert sich nichts. Die 
Kosten werden sich somit nicht maßgeblich verändern (evtl. benötigen die neuen 
Strahler weniger Strom).  
 
Die Stromkosten für das städtische Stadiongelände werden, wie in der 
Vergangenheit, unabhängig von der Art der Veranstaltung (ob Fußball, 
Leichtathletik, Sportabzeichentag o. a.) mit dem Sachkonto 6051001 
(Stromkosten) auf die Kostenstelle 203100 (Stadion allgemein) im Produkt 2012 
(Sportstätten) gebucht und somit von der Stadt beglichen.  
 

 1. Die Beauftragung des Ingenieurbüros Schau und Kühn Elektrotechnik GbR 
Marburg mit der Durchführung der Maßnahme (LPH 1-9) (max. 17.000 €) 
wird beschlossen.  

 
2. Die Durchführung der Vergabe durch den Fachplaner Ingenieurbüros 

Schau und Kühn Elektrotechnik GbR für die Neubestückung der 
vorhandenen Flutlichtanlage (max. 60.000 €) wird beschlossen.  

 
3. Die Mittel werden außerplanmäßig bereitgestellt. 

 
4. Die Finanzierung der außerplanmäßigen Auszahlung für 

Investitionsmaßnahmen erfolgt durch Einsparungen bei der im 
Haushaltsplan 2017 (einschl. Haushaltsresten) veranschlagten 
Kanalsanierung. 

 
 Abstimmungsergebnis:  einstimmig dafür 

 
Zu 12 Beschlusskontrolle 
  
 Nachfragen werden nicht geäußert. 

 
  
 Beratungsergebnis:  Zur Kenntnis genommen 

 
Zu 13 Berichte aus den Verbandsversammlungen 
  
 Es gibt keine Mitteilungen zu diesem TOP. 

 
  
  
Zu 14 Mitteilungen 
  
Zu 14.1 Bürgerwindpark "Hopfenberg" 
  
 Herr Bürgermeister Somogyi und Herr Volz (FB 4) geben einen Sachstand zum 

Bürgerwindpark "Hopfenberg", da sich insbesondere durch das EEG 2017 auch 
Änderungen für dieses Vorhaben ergeben haben. Die in Form einer Präsentation 
gegebenen Informationen sind dem Protokoll beigefügt. 
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Zu 15 Verschiedenes 
  
 Weitere Wortmeldungen werden nicht angezeigt, sodass der Vorsitzende des FA 

I, Herr Stv. Berkei, die Sitzung beendet, den Gremienmitgliedern für die Mitarbeit 
dankt und allen einen guten Heimweg wünscht. 
 

 
 
 
 
Jürgen Berkei       Bernd Weitzel 
Vorsitzender        Schriftführer 
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